
25. Februar 2025

Nachhaltiges Bauen: So wird der
Rückbau zum Umweltschutz-Job!

Das KIT und TUM erforschen nachhaltige Rückbaupraktiken
für die Bauwirtschaft, um Ressourcen zu schonen und

Energie zu sparen.

Karlsruhe, Deutschland - Ein neuer Ansatz im Bauwesen
zeigt, wie durch nachhaltigere Praktiken der Klimaschutz
gefördert werden kann. Wissenschaftler des Karlsruher
Instituts für Technologie (KIT) und der Technischen
Universität München (TUM) haben Methoden entwickelt, die die
Wiederverwendung von Bauteilen fördern. Anstatt Holzbauteile
zu verbrennen und Stahl mit hohem Energieaufwand
einzuschmelzen, wird ein „Second-Life-Ansatz“ vorgeschlagen,
der eine behutsame und strategische Rückbaupraxis fordert.

Professor Thomas Ummenhofer vom KIT hebt hervor, dass es
notwendig sei, Ressourcen zu schonen und den
Energieverbrauch zu senken. Zudem zeigt der Abschlussbericht
der Wissenschaftler einen Leitfaden für Behörden und die
Bauwirtschaft auf, der die Umsetzung solcher Methoden
erleichtern soll. Derzeit fehlt es jedoch den
Abbruchunternehmen häufig an den notwendigen Werkzeugen
für eine nachhaltige Rückbaupraxis.

Herausforderungen und Hemmnisse

Ein zentrales Hindernis für die Umsetzung nachhaltiger
Praktiken sind Haftungsfragen im Zusammenhang mit
tragenden Bauteilen. An dieser Stelle ist ein Umdenken in der
Architektur und im Bauingenieurwesen notwendig, um
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verfügbare Second-Life-Bauteile bei Neubauten zu
berücksichtigen. Neue Geschäftsmodelle, die eine baurechtlich
abgesicherte Wiederverwendung von Bauteilen ermöglichen,
könnten dem entgegenwirken. Unternehmen können
beispielsweise nach ausgiebiger Prüfung und Reparatur
Gewährleistung auf wiederverwendete Bauteile übernehmen.

Die Notwendigkeit für innovative Ansätze zur Reduzierung der
Umweltbelastung wird auch von der Kreislaufwirtschaft
unterstrichen. Laut Circular Culture ist die Kreislaufwirtschaft
entscheidend, um Baustoffe nachhaltig zu nutzen. Diese
Prinzipien zielen darauf ab, Materialien in einem geschlossenen
Kreislaufsystem zu halten, Abfall zu minimieren und die
Lebensdauer von Baustoffen zu verlängern. So könnten nicht nur
Materialkosten gesenkt, sondern auch das Abfallaufkommen
deutlich reduziert werden.

Innovative Technologien und gesetzliche
Rahmenbedingungen

Recyclingverfahren wie mechanisches, thermisches und
chemisches Recycling bieten verschiedene Möglichkeiten zur
Wiederverwendung von Baustoffen. Aktuelle Praktiken
beinhalten auch den Einsatz von recycelten Materialien und
innovative Bauweisen, etwa modularen Konstruktionen. Der
Einsatz moderner Technologien wie automatisierte
Trennsysteme und 3D-Druck könnte in Zukunft zusätzliche
Fortschritte ermöglichen.

Die Kommission Nachhaltiges Bauen (KNBau) des
Umweltbundesamtes hat kürzlich eine Vision für eine zirkuläre
Bauwirtschaft vorgestellt. Diese betont die Notwendigkeit eines
strategischen Wandels hin zur Nutzung und zum Schutz des
bestehenden Gebäudebestands. Im Rahmen der Nationalen
Kreislaufwirtschaftsstrategie werden Empfehlungen formuliert,
die darauf abzielen, Greenwashing zu reduzieren und die
Zirkularität von Bauprodukten messbar zu machen.
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Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Übergang zu einer
nachhaltigeren Bauweise einen grundlegenden
Paradigmenwechsel erfordert. Dies beinhaltet ein besseres
Verständnis der Zirkularität, die Förderung innovativer
Technologien und die Schaffung eines rechtlichen Rahmens, der
die Wiederverwendung von Bauteilen unterstützt. Nur so kann
die Bauwirtschaft einen wesentlichen Beitrag zur nachhaltigen
Entwicklung leisten.
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